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  rstmals präsentiert die Kirchliche Pädagogische Hochschule der 
Diözese Graz-Seckau (KPH Graz) ihr Angebot im Bereich der 

Fort- und Weiterbildung für das Schul- und Studienjahr 2010/11 in einem 
Gesamtprogramm, das alle Zielgruppen und Veranstaltungstypen umfasst.

Sie als LehrerInnen und ReligionslehrerInnen aller Schultypen sowie 
SozialpädagogInnen und KindergartenpädagogInnen sind eingeladen, Ihre 
fachlichen, erzieherischen und personalen Kompetenzen zu vertiefen und 
zu erweitern. Dabei reicht das Spektrum des Angebotes von den einzelnen 
klassischen Fortbildungsveranstaltungen bis zu umfangreichen Lehrgängen 
und Hochschullehrgängen mit spezifischen Qualifikationen und anerkannten 
Bewertungen der Studienleistungen nach dem europäischen System der 
Anrechnung von Studienleistungen (ECTS).

Bei der Auswahl der Themen orientieren wir uns an den Bedürfnissen der 
PädagogInnen und der Institutionen sowie an den zentralen gesellschaftlichen 
und schulischen Herausforderungen der Gegenwart. Im Bereich der Religions
pädagogik fokussiert das heurige Programm Orientierung im Horizont des 
Glaubens.

Ein besonderes Anliegen ist es uns auch Schulentwicklungsprozesse zu 
unterstützen und regionale Schwerpunktsetzungen und Erfordernisse zu 
berücksichtigen.

Wir freuen uns über dieses neue Programmformat, danken allen, die am 
Zustandekommen mitgewirkt haben und wünschen uns, dass sich viele zur 
Teilnahme an den Veranstaltungen entschließen und daraus wichtige Impulse  
für ihre berufliche Arbeit und persönliche Entwicklung gewinnen. 

Mit den besten Wünschen für die Ferien und das kommende Schuljahr!

Rektor Mag. Dr. 
Siegfried Barones

Vizerektorin Mag. 
Dr. Andrea Seel

Vizerektor Mag. Dr. 
Markus Ladstätter

Grußwort des Rektorates

E
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Inhalt

Erreichbarkeit

Sie erreichen uns mit den Straßenbahnli-
nien 4 oder 5, Haltestelle „Lange Gasse“ 
und per Bus mit der Linie 41, Haltestelle 
„Grabenkirche“

Anmeldung
Um eine Lehrveranstaltung der Fort- oder 
Weiterbildung buchen zu können, sind 
zwei Schritte notwendig:
1. 	 die einmalige Voranmeldung (Immatri-

kulation) an der KPH Graz
2. 	 die Buchung der einzelnen Fortbil-

dungsangebote bzw. Inskription der 
Lehrveranstaltungen der Weiterbildung

Die Anmeldung erfolgt über PH-Online 
im elektronischen Dienstauftragsverfahren. 
Voraussetzung dafür ist die einmalige Im-
matrikulation an der KPH Graz. Eine An-
leitung zur Immatrikulation und Inskription 
finden Sie auf der Homepage der KPH: 
http://kphgraz.at/anmeldung.html. Bei Pro-
blemen rufen Sie bitte im Sekretariat an: 
0316/581670-24 oder 0316/581670-28

Anmeldezeitraum für Fortbildung 
vom 14.6. bis 21.9.2010
Inskriptionsfrist für Lehrgänge 
und Hochschullehrgänge vom 
17.09.2010 bis 08.10.2010

Die vollständige Beschreibung zu den ein-
zelnen Angeboten finden Sie in PH-Online. 
Änderungen werden ebenso über PH-On-
line bekannt gemacht.
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Mag. Hans Perstling Layout und Satz: Digi
Corner – Mag. Franz Pietro; Druck: flyerpilot
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Team der Fort- und Weiterbildung

Rektorat		
Rektor Prof. Mag. Dr. Siegfried Barones 	 siegfried.barones@kphgraz.at	 0316/581670-12 oder 	
			   0676/87428835
Vizerektorin Mag. Dr. Andrea Seel	 andrea.seel@kphgraz.at	 0316/581670-13
Vizerektor Mag. Dr. Markus Ladstätter	 markus.ladstaetter@kphgraz.at	 0316/581670-20 oder 	
			   0676/87428396

Institut für Ganzheitliche Pädagogik
Leitung
Institutsleiter  
Prof. Mag. Dr. Christian Brunnthaler	 christian.brunnthaler@kphgraz.at	 0316/581670-26 oder 	
			   0676/87428005
Sekretariat
Rosa Weingartmann	 rosa.weingartmann@kphgraz.at	 0316/581670-28

Bereich LehrerInnen, SCHILF, Regionale Fortbildung
Anneliese Franz	 anneliese.franz@kphgraz.at	 0316/581670-37
Dipl.-Päd. Rosina Haider	 rosina.haider@kphgraz.at	 0664/4327357
Prof. Mag. Dr. Eleonore Krenn	 eleonore.krenn@kphgraz.at	 0316/581670-37
Dipl.-Päd. Silke Sattlegger	 silke.sattlegger@kphgraz.at	 0316/581670-42
OStR. Mag. Bruno Seebacher	 bruno.seebacher@kphgraz.at	 0316/581670-19

Bereich Katholische Privatschulen und Heime
Mag. Ulrich Straßegger	 ulrich.strassegger@kphgraz.at	 0664/1210370

Bereich Kindergarten
Mag. Eva Größing	 eva.groessing@kphgraz.at	 0664/5809400

Institut für Religionspädagogik und Katechetik
Leitung
Institutsleiter  
OStR. Prof. Mag. Johann Perstling	 johann.perstling@kphgraz.at	 0676/8428797

Sekretariat
Daniela Marterer BEd	 daniela.marterer@kphgraz.at	 0676/885048871

Bereich APS
OStR. Prof. Helmut Loder	 helmut.loder@kphgraz.at	 0676/87427475
Dipl.-Päd. Irmi Beyer	 irmi.beyer@chello.at	 0316/914218
Prof. Mag. Werner Reischl	 werner.reischl@kphgraz.at	 0699/11871650
Dipl.-Päd. Alexander Resch	 resch.al@aon.at	 0676/87428992

Bereich ABMHS
Prof. Mag. Herbert Kohlmaier	 herbert.kohlmaier@kphgraz.at	 0676/7462990
Prof. Mag. Angelika Magnes	 angelika.magnes@kphgraz.at	 0699/19158150
Prof. Mag. Anton Lanz	 anton.lanz@kphgraz.at	 0676/87428127

Bereich BS/LFS
Prof. Mag. Herbert Stiegler	 herbert.stiegler@kphgraz.at	 0676/3283365
Mag. Franz Simonides	 franz.simonides@aon.at	 0664/2138843

Wir sind für sie da!
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MS Word für den Alltagsgebrauch im Kindergarten
4301000

KPH Graz

Mi 24.11.2010 
15.00 - 18.30

Praktische Anwendungsbeispiele im Alltag des Kindergartens – von der 
Spruchkarte bis zur Einladung
Kreative Verarbeitung von Bildern
 Vortragende/r: Prof. Mag. Dr. Christian Brunnthaler

Leiter/in: Mag. Dr. Christian Brunnthaler
Kiga
Allgemeine Grundkenntnisse für PC-Benutzung erwünscht. USB-Stick 
mitbringen. Christian 

Brunnthaler

Das Internet – (k)eine endlose Weite
4302000

KPH Graz

Mi 30.03.2011 
15.00 - 18.30

Kennenlernen von Vor- und Nachteilen beim Surfen im Internet, spezielle 
Seiten für KindergartenpädagogInnen; Internetsuche, Suchmaschinen, Text-
suche, Bildsuche u.a.m.

 Vortragende/r: Prof. Mag. Dr. Christian Brunnthaler
Leiter/in: Mag. Dr. Christian Brunnthaler
Kiga
Allgemeine Grundkenntnisse für PC-Benutzung erwünscht.

Christian 
Brunnthaler

Wertewandel als Herausforderung für Erziehung und Kindergarten
430r101

KPH Graz

Di 15.02.2011 
14.30 - 17.45

Ausgehend von der Analyse von Wertewandelsträngen werden Perspektiven, 
auf die Erziehung und Kindergarten wertlegen sollten, eingegangen. Der 
Wertewandel wird dabei als Herausforderung und nicht als Verfall dargestellt.
 Vortragende/r: Prof. Mag. Dr. Leopold Neuhold

Leiter/in: Mag. Eva Grössing
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Leopold Neuhold

„Let it groove…“ Die Vielfalt und Breite des musikalischen Einsatzes in 
der Religionspädagogik im Kindergarten bereichern und beleben
430r102

Kindergarten Josefinum, 
Erzherzog Johannstraße 
1a, 8700 Leoben

Di 25.01.2011 
14.30 - 17.45

Ein bunter Mix aus: neue Übungen für eine kreative und verbesserte Schlag-
technik an der Gitarre; einfache Begleitungen und Übungen in der Improvi-
sation an Orffinstrumenten für den Einsatz im Kindergarten; neue religiöse 
Lieder für Kinder im Kleinkindalter; Aspekte zur Kinderstimmbildung mit 
kleinen Übungen; kleine szenische Inhalte aus religiösen Musicals; Elemente 
und Übungen aus der musikalischen Früherziehung; der therapeutische 
Aspekt von Musik im Frühkindalter.
 Vortragende/r: Dipl.-Päd. Dietmar Bresnig

Leiter/in: Mag. Eva Grössing
Kiga
Bitte Gitarre, Stimmgerät, Orffinstrumente und Percussioninstrumentarium 
mitbringen.
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Dietmar Bresnig

Tanzend durch das Kindergartenjahr
430r103

Hauptschule, 8443 
Gleinstätten (Turnsaal) 
149

Fr 22.10.2010 
14.30 - 17.45

Einfache Kreistänze für Feste und Feiern im Jahreskreis; Tanz- und Bewe-
gungsspiele; Einführung in den Ausdruckstanz mit seinen Gestaltungsmög-
lichkeiten; Tanz als Möglichkeit zur Entspannung und Kraftschöpfen für 
KindergartenpädagogInnen.

 Vortragende/r: Dir. Barbara Koren
Leiter/in: Barbara Habenbacher
Kiga
Bitte Gymnastikgewand, Gymnastikpatschen und Wasserflaschen mitbringen.
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Barbara Koren
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„Was glaubst du denn?“ Interreligiöse und interkulturelle Bildung
430r104

Pfarre Kapfenberg-St. 
Oswald, Lazarussaal, 
Friedrich Böhlerstr. 5, 
8605 Kapfenberg

Di 19.10.2010 
14.30 - 17.45

Was ist interreligiöse Erziehung? Praxis interreligiöser Erziehung? Interkultu-
relle Erfahrungsberichte – religiös motivierte Konflikte.

 Vortragende/r: Mag. Eva Grössing
Leiter/in: Mag. Eva Grössing
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Eva Grössing

Herzlich willkommen im Planungsteam für KindergartenpädagogInnenfortbildung
430r105

KPH Graz

Fr. 21.012011 
14.30 - 17.45

Dahinter steht Kreativität, Dynamik und Praxisnähe – ein Team aus Kigapä-
dagogInnen der ganzen Steiermark, das an der inhaltlichen Planung der 
Fortbildungsveranstaltungen für KindergartenpädagogInnen mitwirkt. 

 Vortragende/r: Mag. Eva Grössing
Leiter/in: Mag. Eva Grössing
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Eva Grössing

Ganzheitlich sinnorienierte Pädagogik (Franz Kett): 
„Mitten in der Nacht ist ein Stern erwacht“
430r106

Seminar und Schulungs-
raum, 8442 Gleinstätten 
333/9, (Raiffeisenplatz)

Sa. 06.11.2010 
09.00 - 16.00

Dieser Nachmitag soll eine Einstimmung in den Advent sein. Im Sinne der 
ganzheitlich sinnorientierten Pädagogik wollen wir zur Ruhe kommen und 
uns auf die Suche nach dem Weihnachtsgeheimnis machen.

 Vortragende/r: Petra Ostermann
Leiter/in: Barbara Habenbacher
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Petra Ostermann

Hauptsache Bunt: Kreatives Gestalten nach Kinderbüchern
430r107

Katholischer Pfarrkinder-
garten, Pestalozzigasse 
25, 8160 Weiz

Di. 23.11.2010 
14.30 - 17.45

Bunte, kreative und „einfach besondere“ Ideen zum Arbeiten mit und 
Erleben von Kinderbüchern werden vorgestellt und ausprobiert: Von Renate 
Schäfers „In einem Land“ über Jeannie Bakers „Ein Garten in der Wüste“ bis 
Masahira Kasuyas „Es werde Licht“ spannt sich der Bogen der Kinder- und 
Bilderbücher.

 Vortragende/r: Mag. Herbert Kohlmaier
Leiter/in: Mag. Eva Grössing
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Herbert Kohlmaier

Adventkränze selbst binden und gestalten
430r108

KPH Graz

Do. 25.11.2010 
14.30 - 17.45

Die Schwerpunkte dieses Nachmittags liegen in der Technik des Kranzbin-
dens mit verschiedenen Materialien, im Anbringen von Kerzen und Bändern, 
im Verzieren mit natürlichen Materialien und das alles unter dem Aspekt des 
kreativen Einbezugs der Kinder bei der Herstellung der Kränze. 

 Vortragende/r: Prof. Bernhard Böhmer
Leiter/in: Mag. Eva Grössing
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E Bernhard Böhmer

Maskenschminken
430r109

Gemeindekindergarten 
Hartberg, Angerstr. 10, 
8230 Hartberg

Do. 20.01.2011 
14.30 - 17.45

Die Kunst des professionellen Schminkens von Masken ist bei Kindern und 
Jugendlichen gleichermaßen beliebt. Unabhängig von der Jahreszeit kann 
diese Technik jederzeit auf Festen, so auch mit religiösem Inhalt und Feiern 
eingesetzt werden. Sie lernen die Grundbegriffe, die wichtigsten Materialien 
und Werkzeuge kennen.

 Vortragende/r: Prof. Bernhard Böhmer
Leiter/in: Mag. Eva Grössing
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Bernhard Böhmer
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Kollegiale Fallberatung
430r120

Kindergarten Lieboch, 
Josef - Mihalits Strasse 
10, 8501 Lieboch

vier Halbtage

Systemisches Beratungsgespräch, strukturierte Form der Problemerörterung 
– Prinzipien der KFB; Voraussetzung, Grenzen und Rollen der KFB

 Vortragende/r: Dr. Elfriede Amtmann
Leiter/in: Waltraud Hösele
KindergartenpädagogInnen des Kiga Lieboch

Elfriede Amtmann

Die heilende Kraft des Singens (1) – Kennenlernen
430r129

HS II Deutschlandsberg
Schulgasse 8,
8530 Deutschlandsberg

Di 30.11.2010 
14.30 - 18.00

Wir nehmen uns Zeit, gemeinsam zu singen und zu tönen. Die Lieder 
(Chants) kommen aus verschiedenen Kulturen rund um die Welt. Durch 
die einfachen Tonfolgen, Texte und Bewegungen, die über eine Zeit lang 
ständig wiederholt werden, lassen wir Belastendes oder Beengendes los 
und geben unserem Körper Raum für heilende Kräfte. Diese betreffen u. a. 
unseren Hormonhaushalt, die Atemfrequenz, den Herzrhythmus, fördert 
die Abwehrkräfte, das Selbstbewusstsein, die Beziehungsfähigkeit, schafft 
Verbundenheit und macht Spaß. Eingeladen ist jeder, der gerne singt! Keine 
Vorkenntnisse notwendig!

 Vortragende/r: Dipl.-Päd. Karin Royer
Leiter/in: Helene Pilko

Karin Royer

Pfarrkirche Murau als Erlebnisraum
430r202

Pfarrkirche Murau, 
Schlossberg 8, 8850 
Murau

Do. 05.05.2011 
14.30 - 17.45

Den Kirchenraum/ das Kirchenbauwerk erleben als architektonischen Aus-
druck von Frömmigkeit, als in Architektur gegossene Symbolik. Den Raum 
als geeigneten Ort für Meditation, Besinnung, Selbstfindung wahrnehmen. 
Die Geschichte des Bauwerks, der Pfarre, des Ortes als in die Gegenwart 
reichenden Auftrag früherer Generationen sowie als Herausforderung, dies 
an künftige Generationen weiterzugeben, begreifen. Die Kirche als Rahmen 
für individuelle sowie kollektive Besinnung wahrnehmen.

 Vortragende/r: Prof. Friedl Melichar
Leiter/in: Eva Maria Bäckenberger
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Friedl Melichar

Unterwegs zum Osterfest
430r203

Pfarre Kapfenberg-St. 
Oswald, Lazarussaal, 
Friedrich Böhlerstr. 5, 
8605 Kapfenberg

Di. 15.03.2011 
14.30 - 17.45

Die Orientierung am Lebensbeispiel Jesu, die Besinnung auf Werte der 
christlichen Nächstenliebe und die fundamentale Hoffnung, dass Leid, 
Unrecht, das Scheitern und der Tod nicht das letzte Wort haben, sondern 
dass durch Gott ein neuer Anfang, ein neues Leben geschenkt wird, prägen 
als Lebensprinzip den Osterfestkreis und das ganze Kirchenjahr. Schwer-
punkte dieses Nachmittags werden die Fastenzeit, die Karwoche, das Kreuz, 
verschiedene Ostersymbole und die Emmauserzählung, erschlossen mit der 
Kettmethode sein.

 Vortragende/r: Mag. Eva Grössing
Leiter/in: Mag. Eva Grössing
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Eva Grössing

Ganzheiltlich sinnorientierte Pädagogik (Franz Kett): 
„Mit Symbolen die Welt entdecken“
430r204

Gemeindekindergarten, 
8850 Steirisch Laßnitz 
26

Sa. 21.05.2011 
10.00 - 17.00

Symbole gelten als Sinnbilder für Unaussprechliches. Als Bedeutungsträger 
sind Symbole eng mit dem Leben und mit Gottes Schöpfung verbunden. 
Das Begreifen von Symbolen wohnt uns Menschen inne. In Einheiten im 
Sinne der ganzheitlich sinnorientierten Pädagogik wollen wir die Symbole 
wie Tor, Herz, Licht, Wasser, ... erleben, deuten und gestalten.

 Vortragende/r: Petra Ostermann
Leiter/in: Eva Maria Bäckenberger
Kiga
Kooperation mit dem Amt der Stmk. Landesregierung, FA 6E

Petra Ostermann
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Gewalt und Mobbing in der Schule. Was LehrerInnen wissen sollten und tun können.
430r213

HS II
Passail

Mi 23.02.2011 
08.30 - 17.00

Phänomen und Auswirkung von Mobbing, Opfer- und Täterprofil, Gewalt 
gegen LehrerInnen, das steir. Gewaltprä- und Interventionsprogramm.
Kompetenzen erwerben im Themenbereich Mobbing

 Vortragende/r: Dr. Christine Lopatka
Leiter/in: Dipl.-Päd. Hermine Buchgraber

Christine Lopatka
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Wir bieten Ihnen zwischen 8.30 und 16.00 Uhr folgende Aktivitäten:

	 Erstes Kennenlernen unseres breitgefächerten Angebots an diversen Informationsständen

	 Allgemeine Studienberatung

	 Individuelle Studienberatung für die Bachelor-Studien: Lehramt an Volksschulen, Sonder-
schulen und für Katholische Religion an Pflichtschulen

	 Möglichkeit zur Teilnahme an Lehrveranstaltungen während des ganzen Tages

	 Hospitationsmöglichkeit an unserer Praxisschule

Sie erreichen uns mit den Straßenbahnlinien 4 oder 5, Haltestelle „Lange Gasse“  
und per Bus mit der Linie 41, Haltestelle „Grabenkirche“




